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MEDIENINFORMATION 

 

Die Sparkasse Gütersloh-Rietberg unterstützt AntiRost e.V. 

mit einer Spende zum Jubiläum. 

 

Im vergangenen Jahr hat der AntiRost e.V. an seine 10-jährige ehrenamtliche Tätigkeit 

im Dienste der Gütersloher Seniorinnen und Senioren erinnert und hierfür große 

Anerkennung in der Gütersloher Öffentlichkeit erhalten. Wie bereits berichtet, haben 

die „AntiRostler“ vielen älteren Menschen, die gesundheitlich gehandicapt sind oder 

deren Kinder weit entfernt wohnen und ihre Eltern nicht in gewünschter Weise 

unterstützen können, ohne großes Aufheben, ganz unkompliziert und fachmännisch 

geholfen. „Besonders gefragt waren dabei Leiterarbeiten, also Gardinen auf- und 

abhängen, Lampen oder Rollläden reparieren sowie Verstopfungen beseitigen. 

Waschmaschinen anschließen oder auch die Hilfe bei schriftlichen Arbeiten, Suche 

von Gefahrenquellen im Haushalt, Einrichten von Fernsehern, Begleitung bei 

Behördengängen, Werbung für eine Patientenverfügung oder ein Testament und viele 

weitere Handreichungen, die es unseren älteren Mitbürgern ermöglicht, möglichst 

lange in ihrer gewohnten häuslichen Umgebung zu leben,“ erklärt Walter Hukemann, 

Vorsitzender von AntiRost e.V. 

Inzwischen gehören diesem fleißigen und sehr engagierten Team 18 Helferinnen und 

Helfer an. Diese sind immer gerne bereit, Aufträge entgegenzunehmen – „was jedoch 

derzeit, bedingt durch die Corona-Pandemie, leider nur sehr eingeschränkt möglich ist. 

Und so werden es wohl auch in diesem Jahr deutlich weniger als die üblichen 600 

Einsätze sein“, so Walter Hukemann. Das große Interesse der Gütersloher Be- 

völkerung zeigt sich vor allem durch die Spendenbereitschaft, denn AntiRost finanziert 

sich ausschließlich durch Spenden. Auch die Sparkasse würdigt das Engagement der 

„AntiRostler“ und übergab, passend zum 10-jährigen Jubiläum, einen Scheck in Höhe 

von 1.000,00 Euro. Walter Hukemann freut sich über die Unterstützung, die ganz im 

Sinne der Seniorinnen und Senioren ist, die hier und da einmal Hilfe benötigen. 
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Das Foto zeigt Kay Klingsieck und Walter Hukemann. 
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